
Konzept zur Berufs-Konzept zur Berufs-
und Studienorientierungund Studienorientierung

praxisbezogene, berufsorientierende Angebotepraxisbezogene, berufsorientierende Angebote

Für das hervorragende Konzept und den vielseitigen Angeboten zur Berufs- undFür das hervorragende Konzept und den vielseitigen Angeboten zur Berufs- und
Studienorientierung wurde die Schule an der Haveldüne in den vergangenen JahStudienorientierung wurde die Schule an der Haveldüne in den vergangenen Jah--
ren mehrfach ausgezeichnet. Beim Wettbewerb „Starke Schule, Deutschlands besren mehrfach ausgezeichnet. Beim Wettbewerb „Starke Schule, Deutschlands bes--
te Schulen, die zur Ausbildungsreife führen“, wurde unsere Schule 2013 mit dem 2.te Schulen, die zur Ausbildungsreife führen“, wurde unsere Schule 2013 mit dem 2.
Platz ausgezeichnet. 2017 wurden wir Landessieger in Berlin und im BundeswettPlatz ausgezeichnet. 2017 wurden wir Landessieger in Berlin und im Bundeswett--
bewerb belegte die Schule den 7. Platz. Durchgeführt wurde dieser Wettbewerbbewerb belegte die Schule den 7. Platz. Durchgeführt wurde dieser Wettbewerb
von der von der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung, der Bundesagentur für Arbeit, der Bundes-
vereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände und der Deutsche Bank Stiftung.

Im September 2015 wurde uns das „Qualitätssiegel Berlin für exzellente beruf-
liche Orientierung 2015 - 2019“ verliehen, 2019 erhielten wir es für weitere 5
Jahre. Mit der Auszeichnung werden die herausragenden Leistungen zur Be-
rufs- und Studienorientierung von Schulen und ihren Partnern gewürdigt, be-
kannt gemacht und weiterempfohlen.

 = Pflichtveranstaltungen     = freiwillige Angebote/Teilnahme

Kooperationspartner / Veranstaltungen / Projekte

7. Klasse

Institut für Produkti-
ves Lernen in Euro-
pa: Projekt Verant-
wortung 
www.iple.de  PBL in Berlin

Im Rahmen des Projektes Verantwortung werden SchülerInnen nach einer
Vorbereitungs- und Orientierungsphase an selbst gewählten Praxisplätzen in
sozialen Bereichen, z.B. in Kindergärten, in Altersheimen oder Vereinen tä-
tig. Durch praktisches Handeln erkunden, überprüfen und entwickeln sie ihre
Interessen, Stärken und Neigungen. Bei der Gestaltung der Tätigkeiten ent-
stehen Fragen, die in der Schule individuell bearbeitet werden.

Komm auf Tour – 
meine Stärken, mei-
ne Zukunft 
www.komm-auf-tour.de

Ein Projekt zur Stärkenentdeckung, Berufsorientierung und Lebensplanung
für Jugendliche. Das Projekt unterstützt SchülerInnen der 7. Jahrgangsstufe
frühzeitig beim Entdecken ihrer Stärken. Die Auseinandersetzung mit dem
eigenen  Ausbildungs-  und  Lebensweg  wird  gefördert  und  macht  den
Jugendlichen geschlechtersensibel ihre Alltagsstärken bewusst.

Werkstattarbeit  Im Wahlpflicht-Bereich: die Gruppen durchlaufen vier Werkstätten unserer
Schule (Küche, Textil-, Holz- und Metallwerkstatt)

Girls’ Day/Boys’ Day 
www.girls-day.de
www.boys-day.de

Angebote auf freiwilliger Basis.
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8. Klasse

Institut für Produkti-
ves Lernen in Euro-
pa: Projekt Verant-

wortung 

www.iple.de   PBL 
in Berlin

Im Rahmen des Projektes Verantwortung werden
SchülerInnen nach einer Vorbereitungs- und Ori-
entierungsphase an selbst gewählten Praxisplät-
zen in sozialen Bereichen, z.B. in Kindergärten, in Altersheimen oder Verei-
nen tätig. Durch praktisches Handeln erkunden, überprüfen und entwickeln 
sie ihre Interessen, Stärken und Neigungen. Bei der Gestaltung der Tätigkei-
ten entstehen Fragen, die in der Schule individuell bearbeitet werden.

Sozial-kulturelle-
Netzwerke casa e.V. 

www.casa-ev.de

Die Kompetenzfeststellung ist  Bestandteil  von  BVBO 4you  und wendet
sich an SchülerInnen vor der Berufswahlentscheidung. Sie setzen sich hier
mit ihren „Talenten“, ihren schon deutlichen Kompetenzen, aber auch den
noch in  ihnen „schlummernden“ Potenzialen auseinander.  Im Vordergrund
stehen das persönliche Erlebnis: „Ich kann etwas!“, der Spaß daran, Anforde-
rungen zu meistern und die Ermutigung, die eigene Entwicklung (mit)zuge-
stalten. Die Kompetenzfeststellung ist auch als Vorbereitung für die Berufs-
felderkundung zu sehen. Beide Veranstaltungen folgen in kurzen Abständen
aufeinander, finden im 2. Halbjahr statt und dienen auch der Vorbereitung
auf das Praktikum im 1. Halbjahr des 9. Jahrgangs. 

Sozial-kulturelle-
Netzwerke casa e.V. 

www.casa-ev.de

Die Berufsfelderkundung (4 Tage) wird im Rahmen von BVBO 4you orga-
nisiert: In Kooperation mit Berliner Betrieben und Innungen des Handwerks
erproben SchülerInnen der Jahrgangsstufe eine Auswahl aus verschiedenen
Berufen, um frühzeitig individuelle Fertigkeiten und Fähigkeiten für die Be-
rufswahl zu entdecken und zu nutzen. Diese Veranstaltung, durchgeführt im
2. Halbjahr, dient insbesondere auch der Vorbereitung auf das Praktikum im
1. Halbjahr des 9. Jahrgangs. 

Werkstattarbeit/
berufsorientieren-
der Unterricht 

Im Rahmen des 2-stündigen WAT Pflichtunterrichts erhalten die Schüler ein
Halbjahr berufsorientierenden Unterricht und ein Halbjahr in halber Klassen-
stärke  Werkstattunterricht  in  einem  technischen  und  einem  nicht-techni-
schen Bereich.

Sozial-kulturelle-
Netzwerke casa e.V. 

www.casa-ev.de

Vom BerufsFindungsZentrum Spandau,  Viktoria-Ufer,  organisierte  Berufe-
Rallye durch die Spandauer Altstadt und angrenzende Bereiche.

Girls’ Day/Boys’ Day 

www.girls-day.de
www.boys-day.de

Angebote auf freiwilliger Basis
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9. Klasse

Betriebspraktikum  Für  alle  SchülerInnen  im  1.  Halbjahr.  (3  Wo-
chen). 

Sozial-kulturelle-Netz-
werke casa e.V. 
www.casa-ev.de

Zur  Unterstützung  beim  Bewerbungsverfahren,  z.B.  Berufsneigungstest,
Stärken und Berufe, Einblick in Ausbildungsberufe, Adressrecherche, Tele-
fontraining,  Einstellungstest,  Vorstellungsgespräch  und  Präsentationstrai-
ning, findet in jedem Halbjahr ein sechsstündiges Blockseminar statt.  Am
Ende des 1. Halbjahres findet für alle Klassen ein Testtraining mit Auswer-
tung statt. Weitere Angebote sind: Vermittlung von Ferienpraktikumsplätzen
(freiwillig) und Betriebsbesichtigungen (freiwillig)

Jugendberufs-

agentur 
Informationselternabend mit unserem Berufsberater.

BIZ-Besuch,  regelmäßige wöchentliche  Schulsprechstunde durch unseren
Berufsberater,  Berufswahltest (BWT): Eignungstest mit Auswertung, Arbeit
mit planet-beruf.de, BerufeNet, regelmäßiger Austausch im BSO-Team.

#seiDUAL das Event
info@elsweyer-hoffmann.de   

Praxisnahe Ausbildungsmesse, mit der Möglichkeit, sich rund um das The-
ma „Duale Berufsausbildung“ auszuprobieren, Betriebe kennenzulernen und
die eigenen Fähigkeiten auszutesten.

Praxislerntag / Findet zurzeit nicht statt, ist aber geplant.

Girls’ Day/Boys’ Day 
www.girls-day.de
www.boys-day.de

Angebote auf freiwilliger Basis

Betriebsbesichti-
gungen 

Bei unseren Kooperationspartnern und von casa e.V. organisierten Betrie-
ben

Besuch von Messen
und Tagen der offe-
nen Tür an OSZs 

Tage der Berufsausbildung, Hospitationen an Kooperationsschulen, vocati-
um Berlin, Bewerbertage, Chancen in Berlin, Berufsfindungsbörse, FIT für
die Ausbildung

IHK  
www.ihk.de

Ausbildungsmessen, Passgenaue Besetzung

Handwerkskammer 
www.hwk-berlin.de  Ausbil-
dung  Wege in die Ausbildung
 Duales Lernen

Veranstaltungen in der Schule und Schnuppertage für SchülerInnen, auch
im  Klassenverband.  Projekt  Passt!  Passgenaue  Vermittlung  von  Azubis,
Karrieremobil in der Schule, informiert Jugendliche über die zahlreichen Kar-
rieremöglichkeiten im Handwerk, unterstützt bei der Ausbildungsplatzsuche,
Berufebörse.

BSO-Info-Bereich   Aufenthaltsbereich für SchülerInnen mit Informationsmaterial zu berufsvor-
bereitenden Angeboten, Ausbildungsplatzangebote und Infos zu Oberstufen-
zentren, zusätzlich werden die SchülerInnen über Infomaterial und Aushän-
ge im Foyer informiert. 

Institut für Produkti-
ves Lernen in Euro-
pa: Produktives Ler-
nen (PL) 
www.iple.de

Produktives  Lernen ist  ein  Bildungsangebot  der  ISS  im  9.  und  10.
Schuljahr. Es bietet jedem Teilnehmer ein individuelles, an den Standards
für den mittleren Schulabschluss orientiertes Curriculum und stellt somit eine
besondere Form des Dualen Lernens im Sinne des Schulgesetzes (§ 22)
und  der  Verordnung  über  die  Schularten  und  Bildungsgänge  der
Sekundarstufe I (§ 29) dar, mit dem Ziel alle Schulabschlüsse im Bereich der
Sekundarstufe I zu erreichen. Durch individuelle Berufsorientierung werden
die  Jugendlichen  darauf  vorbereitet,  eine  bewusste  und  reflektierte
Berufswahl  zu  treffen,  eine  konkrete  berufliche  Anschlussperspektive
anzubahnen  und  für  das  Berufsleben  wichtige  Schlüsselqualifikationen
weiter zu entwickeln.  Die SchülerInnen lernen an drei Tagen in der Praxis,
an zwei Tagen in der Schule.

Stand Januar 2025- 3 



10. Klasse

Betriebspraktikum 


Für alle SchülerInnen am Ende des 1. Halbjah-
res. (2 Wochen)  

Schulinterne        
Berufebörse 

Im Herbst veranstalten wir mit  unseren Kooperationspartnern, Oberstufen-
zentren, weiteren Betrieben und Einrichtungen eine schulinterne Berufebör-
se. Die ca. 25 TeilnehmerInnen sind mit Informationsständen vertreten. Im
Zentrum der Veranstaltung stehen allerdings die Gesprächsrunden, in denen
sich die SchülerInnen in drei ausgewählten Bereichen informieren und bera-
ten lassen können. Vor wechselnden SchülerInnengruppen stellen die ver-
schiedenen TeilnehmerInnen ihr Ausbildungsprogramm bzw. ihre Bildungs-
gänge vor.

Sozial-kulturelle-Netz-
werke casa e.V. 
www.casa-ev.de

Zur  Unterstützung  beim  Bewerbungsverfahren,  z.B.  Berufsneigungstest,
Stärken und Berufe, Einblick in Ausbildungsberufe, Adressrecherche, Tele-
fontraining,  Einstellungstest,  Vorstellungsgespräch  und  Präsentationstrai-
ning, findet in jedem Halbjahr ein sechsstündiges Blockseminar statt. Weite-
re Angebote sind: Vermittlung von Ferienpraktikumsplätzen (freiwillig)  und
Betriebsbesichtigungen  (freiwillig).  Im  Unterschied  zu  den  Themen  im 9.
Jahrgang, liegt hier der Schwerpunkt auf der Suche nach Ausbildungsplät-
zen, Vorbereitung von Einstellungstests und Vorstellungsgesprächen.

Praxislerntag / Findet zurzeit nicht statt, ist aber geplant.

Jugendberufs-
agentur 

Informationselternabend mit unserem Berufsberater

AG „Fit in den
Beruf“ 

Die  Arbeitsgemeinschaft  „Fit  in  den  Beruf“  findet  bei  Bedarf  wöchentlich
statt. Hier erhalten die SchülerInnen Anleitung und Hilfe beim Verfassen von
Bewerbungen, bei der Ausbildungsplatzsuche und bei der Vorbereitung auf
Vorstellungsgespräche bzw. Einstellungstests. Ergänzt wird dieses Angebot
durch Gesprächsrunden mit  AusbilderInnen und Auszubildenden aus ver-
schiedenen Betrieben.

Betriebsbesichti-
gungen 

Bei unseren Kooperationspartnern und von casa e.V. organisierten Betrie-
ben

AYEKOO e.V. 
www.ayekoo.de

Eine Ausbildungsberaterin begleitet SchülerInnen beim Einstieg ins Berufsle-
ben. Einmal in der Woche ganztägig werden unsere Zehntklässler beraten
und bei der Ausbildungsplatzsuche und beim Bewerbungen schreiben unter-
stützt und in eine duale Ausbildung vermittelt.

Besuch von Messen
und Tagen der offe-
nen Tür an OSZs 

Tage der Berufsausbildung, Hospitation an Kooperationsschulen, vocatium
Berlin, Bewerbertage, Chancen in Berlin, Berufsfindungsbörse, FIT für die
Ausbildung

IHK  
www.ihk.de

Ausbildungsmessen, Passgenaue Besetzung

Handwerkskammer 
www.hwk-berlin.de  Ausbil-
dung  Wege in die Ausbil-
dung  Duales Lernen

Veranstaltungen in der Schule und Schnuppertage für SchülerInnen, auch
im  Klassenverband  möglich.  Projekt  Passt!  Passgenaue  Vermittlung  von
Azubis, Karrieremobil in der Schule, informiert Jugendliche über die zahlrei-
chen Karrieremöglichkeiten im Handwerk, unterstützt bei der Ausbildungs-
platzsuche, Berufebörse

BSO-Info-Bereich   Aufenthaltsbereich für SchülerInnen mit Informationsmaterial zu berufsvor-
bereitenden Angeboten, Ausbildungsplatzangebote und Infos zu Oberstufen-
zentren, zusätzlich werden die SchülerInnen über Infomaterial und Aushän-
ge im Foyer informiert. 

Schulsozialarbeit 
www.vsj-berlin.de

Übergangsbegleitung für Integrationsschüler in Arbeit und Beruf
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Klasse 7 bis 10

„Schülerfirmen“  Die Schülerfirma „Catering“ macht Pausenverkauf und Angebote für offizi-
elle Anlässe.
Die  SchülerInnen  erlangen  Schlüsselkompetenzen  in  sozialen  Bereichen,
werden im eigenständigen Denken und Handeln gefördert und erfahren die
Aufgabenbereiche eines Betriebes.

Oberstufe  

Alle Seminare sind Bestandteil von BVBO 4you und werden von Sozial-kulturelle-Netzwerke casa e.V.  oder
in Kooperation mit casa durchgeführt.

11. Jahrgang und 12. Jahrgang, 2. Halbjahr

Seminare nur für Abgangsschüler

von casa durchgeführtes Aufbauseminar zu Anschlussmöglichkeiten ( auf SuS abgestimmt)
 

11. Jahrgang  (2h pro Woche, ab SJ 23/24):

in Kooperation mit casa, freiwilliger Wahlpflichtkurs „Studium und Beruf“ für SuS mit erfüll-
ter 2. Fremdsprache

12. Jahrgang, 1. Halbjahr

von casa durchgeführtes sechsstündiges Seminar zum Thema Recherche, Abschlussvorberei-
tung „Studenten machen Schule“

12. Jahrgang, 2. Halbjahr

von casa durchgeführte Seminare

 Seminar 1: Studium und Beruf: Wege nach der Schule mit Abitur, Einblicke ins Studium
 Seminar 2: Direktkontakt zu Hochschulen (Schwerpunkt Studium)
 Seminar 3: Direktkontakt zu Unternehmen (Duales Studium, Ausbildung mit Abitur)
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13. Jahrgang, 1. Halbjahr

von casa durchgefühtes Seminar

„Studenten machen Schule“ (Bewerbungen für die Universitäten)

 Bewerbungsfristen
 Bewerbungsformalitäten (insb. an Hochschulen)
 To Do´s vor Studien- und Ausbildungsbeginn
 Finanzierungsmöglichkeiten

Kommunikation des BSO-Konzepts:

 Homepage (zur Zeit in Arbeit)

 1. Jahrgangsteamsitzung am Anfang des Schuljahres

 Klassen- und WAT-Lehrer per Mail

 1. Elternabend am Anfang des Schuljahres

 Informationselternabend des 9. und 10. Jahrgangs-Team

 Gesamtelternvertreter per Mail
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Bestehende und angestrebte Kooperationen /
Angebote bezüglich unseres praxisbezoge-
nen, berufsorientierenden Angebotes:

Bestehende Kooperationen und Angebote:

Oberstufenzentren

 Hans-Litten-Schule, OSZ Recht und Wirt-
schaft

 Knobelsdorff-Schule, OSZ Bautechnik I

 OSZ TIEM

 OSZ Kosmetik und Körperpflege

 Brillat-Savarin-Schule, OSZ Gastgewerbe

 Dr.-Louis-Schnur-Schule, Innung für Metall- 
und Kunststofftechnik

Unternehmen

 Deutsche Bahn AG

 Evangelisches Johannesstift, Diakonisches 
Bildungszentrum

 Frisch und Faust Tiefbau

 Rossmann

 Berliner Wasserbetriebe

 Edeka

Organisationen

 Sozial kulturelle Netzwerke casa e.V.

 Institut für Produktives Lernen in Europa 
(IPLE)

Angestrebte Kooperationen:

 OSZ Agrarwirtschaft

 OSZ Bürowirtschaft und Dienstleistungen

 August-Sander-Berufsschule für Integrations-
schüler

 OSZ Kraftfahrzeugtechnik

_______________________________________

Netzwerkpartner

 VIVANTES

 Siemens AG

 Bundespolizei

 Berliner Polizei

 Handwerkskammer

 Industrie- und Handelskammer

 Internationaler Bund

 Amtsgericht Spandau
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